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Messpunkte von Verkehrskontrollen 

 

Wöchentlich gibt die Stadtverwaltung die Messpunkte ihrer 

Verkehrskontrollen bekannt. Der Blitzwagen der Abteilung 

Straßenverkehr des Bereichs Ordnung und Bürgerservice steht in 

der kommenden Woche an folgenden Standorten: 

 

 Montag, 18. November: Recklinghauser Straße, Emscherstraße, 

Oststraße, Holzstraße u.a. 

 Dienstag, 19. November: Ackerstraße, Bladenhorster Straße, 

Bahnhofstraße, Suderwicherstraße u. a. 

 Mittwoch, 20. November: Hellweg, Borghagener Straße, Lange 

Straße, Uferstraße u.a. 

 Donnerstag, 21. November: November: Viktoriastraße, 

Schulstraße, Bochumer Straße, Westring u.a. 

 Freitag, 22. November: Horststraße, Hagenstraße, Bochumer 

Straße, Westring u. a. 

 Samstag, 23. November: Hebewerkstraße, Henrichenburger 

Straße, Mengeder Straße u.a. 

 Sonntag, 24. November: Habinghorster Straße, Westring u.a. 

 

Darüber hinaus kann der Wagen an jeder anderen Stelle im 

Stadtgebiet stehen.  
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Bürgermeister Kravanja gratulierte Amtsvorgänger 

zum 70. Geburtstag  

 

Bürgermeister a.D. Johannes Beisenherz feierte in dieser Woche 

seinen 70 Geburtstag. Bürgermeister Rajko Kravanja nutzte die 

Gelegenheit seine persönlichen Glückwünsche und die Gratulation 

der Stadtverwaltung und der Stadt zu übermitteln. 

 

Johannes Beisenherz lenkte als Bürgermeister von 2005 bis 2014 

die Geschicke der Stadt und begleitet als Ehrenstandesbeamter 

noch heute viele Paare auf dem Weg in die Ehe. Als Vorsitzender 

des Tierschutzvereins, als Sprachlehrer von 

Flüchtlingsintegrationskursen und langjähriger Unterstützer der 

Weihnachtsaktionen im Wichernhaus ist er weiterhin für die 

Stadtgesellschaft aktiv. 

 

„Für sein ehrenamtliches Engagement bis zum heutigen Tag 

danke ich Johannes Beisenherz ebenso wie für seine Verdienste 

als Bürgermeister im Rahmen der Stadtentwicklung und der 

sozialen Infrastruktur. So wurden in seiner Amtszeit die Altbrachen 

der Stadt saniert und das strategische Konzept für die 

Ausgestaltung der Offenen Ganztagsgrundschulen entwickelt. Von 

diesen Leistungen profitiert die Stadt auch heute noch.“
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Kindertheater „Die Weihnachtsbäckerei 

 

Am Montag, 16. Dezember, gastiert um 16.00 Uhr, das beliebte 

Kindertheater Tom Teuer mit dem Stück „Die Weihnachtsbäckerei“ 

in der Stadtbibliothek. Der Vorverkauf in der Stadtbibliothek, im Ort 

2, startet am 26. November.  

 

Der Plätzchennotruf 2412 hilft bei angebrannten Plätzchen, 

vergessenen Rezepten, verschwundenen Schokostreuseln, 

zerflossenem Zuckerguss und gestressten Eltern. Kein Wunder, 

dass der Plätzchennotrufbäcker Alfons Zuckerwatte vor 

Weihnachten alle Hände voll zu tun hat: ständig klingelt das 

Telefon, ein Notruf nach dem anderen.  

 

Und als besonderer Hochbetrieb herrscht, passiert Alfons 

Zuckerwatte etwas, was ihm noch nie passiert ist: Er kann nicht 

liefern! Ausgerechnet Herzplätzchen hat er nicht mehr! Da gibt es 

nur eine Möglichkeit: sofort ein Herzplätzchen backen! Ob ihm das 

noch gelingt?  Aber da gibt es ja noch die Kinder, die ihm beim 

Backen und Naschen helfen können.  

 

„Die Weihnachtsbäckerei“ ist ein leckeres, ein märchenhaftes 

Stück über die besinnlichen und hektischen Momente in der 

Vorweihnachtszeit und ist für Kinder ab vier Jahren geeignet. Der 

Eintrittspreis beträgt 4,- EUR. 
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Vorsitzende des Integrationsrates gewählt 

 

Während der gestrigen Sitzung des Integrationsrates (20.11.) 

wurden die neuen Vorsitzenden gewählt. Aysel Cetin wurde 

einstimmig zur Vorsitzenden gewählt. Ziko Jovic ist mit einer 

Enthaltung neu gewählter stellvertretender Vorsitzender. 

 

Der Integrationsrat ist die kommunale Vertretung aller 

Migrantinnen und Migranten. Idealerweise setzt er sich aus zwei 

Dritteln direkt gewählter Migrantenvertreter und einem Drittel 

entsandter Ratsmitglieder zusammen. Durch diese 

Zusammensetzung werden Integrationsrat und Kommunalpolitik 

eng miteinander verzahnt. 

 

Das Gremium kann sich mit allen Angelegenheiten der Gemeinde 

befassen. Er setzt sich ein für Antidiskriminierung und die 

Gleichbehandlung aller Menschen in der Kommune. Insbesondere 

beschäftigt er sich mit der Lösung der Probleme, die sich aus dem 

Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher kultureller 

Herkunft ergeben. Zu Fragen, die ihm vom Rat, einem Ausschuss 

oder der Verwaltung vorgelegt werden, soll der Rat Stellung 

beziehen und kann Anregungen oder Stellungnahmen dem Rat 

oder einem seiner Ausschüsse zur Behandlung vorlegen. 

 

Der Integrationsrat hat das Recht, Anfragen an die Verwaltung zu 

stellen und kann seine eigene Öffentlichkeitsarbeit betreiben. 
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Er setzt sich für Themen ein, wie die bessere politische 

Beteiligung von Migrantinnen und Migranten, das kommunale 

Wahlrecht für alle, die interkulturelle Öffnung der Verwaltungen, 

sozialen Dienste und Schulen sowie für Programme, die 

Jugendlichen helfen, einen erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben 

zu finden. 

 

Darüber hinaus sorgt er für Angebote zur Verbesserung der 

Gesundheits- und Wohnsituation von Migrantinnen und Migranten, 

zur Förderung der Arbeit von Migrantenorganisationen und setzt 

sich für eine integrationsfreundliche Umsetzung von Bundes- und 

Landesgesetzen in den Kommunen ein. 

 


